
Kurzgefasste Regeln für den Umgang mıt
bibliothekarischem Altbestand

Altbestandskommission bırchlicher Bıbliotheken

Di1e tolgenden Regeln richten sıch Beitung: Mitarbeiterinnen un:
Mıtarbeiter kırchlicher Archive und Bıbliotheken. S1ıe geben Hınweise auf
Erhaltung, Erschließung, Benutzung, Erwerbung un: Abgabe VO Alt-
estand.
Unter Altbestand werden 1mM Folgenden Bücher, Handschriften un:
Archivalien verstanden, die VOT 1850 gedruckt: oder geschrieben wurden.
Fur die Entsäuerungsproblematik der se1It der iındustriellen Herstellung
VO Papier V OT allem se1mt der Mıiıtte des Jahrhunderts gedruckten
Materi1alien ann 1er 8Rlg auftf dıe einschlägige Lıteratur verwıesen werden.
Di1e Bücher un!: Archivalien haben einzeln und als Sammlung eıne eut-
ıch iındıvıduelle Praägung; s1e sınd schützenswertes Kulturgut, deren
Erhaltung dıe kırchlichen Einrichtungen verpflichtet siınd

Erhaltung
Das Klıma sollte überwacht werden. Angestrebt 1St ein mögliıchst kon-
TLAantfes Raumkliıma (Temperatur 20 / Z relatıve Luftteuchtigkeit
50 he/ o Zirkulation der Luft den Altbestand 1ST beachten.
Altbestand sollte auf olatten Regalböden, orofßformatıge Bände liegend
gelagert werden. Besondere Einbände sınd durch Polsterungen der
Schuber schützen.
Besonders der Altbestand 1STt durch Einbruch- un! Brandmelder
sıchern.
Reinigungsmafßßnahmen sınd regelmäßig durchzuführen (Boden un
Regale: leicht teucht, Staubsauger, Staubtuch. Bücher Handstaubsauger
mi1t besonders weıcher Burste, Staubtuch).
Direkte Sonneneinstrahlung 11US$5 vermıeden werden.
Sıgnaturschilder 1 eventuelle Buchbeigaben (Zettel) sollten aUusSs unbe-
denklichen Materıi1alen (saure- un weıiıchmacherfrei) bestehen und schad-
los wıeder entftfernt werden können. Sıgnaturschilder können mMI1t leister
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aufgebracht werden Alternativ werden eingelegte ber den oberen Buch-
schnıiıtt ragende Signaturzettel empfohlen
Marktübliche selbstklebende Etiketten der selbstklebende Klarsıcht-
tolıen sınd unbedingt vermeıden

Erschließung
Aufstellung und Signaturvergabe sollten die Provenıenzen beachten
Fur den notwendigen Eigentumsvermerk 1ST dokumentenechte Stempel-
tarbe NnNutfzen Erst der ZWeıite der drıtte Abdruck des Stempels sollte
verwendet werden
Die Titelaufnahme NAC) Druckwerken erfolgt ach RAK \WB/ Ites Buch
Hiıltfreich 1ST dabe]l der Abgleich M17 Fremddaten (gedruckten Biblio-
graphıen Datenbanken)
DiIie Verzeichnung weıtergehender Angaben (Format handschriıfttliche
/usätze Provenıenz Einband aufßerdem Beschreibstoff Druck b7zw
Ilustrationstechnık) 1ST wünschenswert

Benutzung
Br Benutzung ann HUr Autsıicht erfolgen Wertvoller Altbestand
bedart besonderer Vorsıicht (Abstützen V() Einband und Bındung, evt]
Handschuhe handschriftliche otızen L1UT MAIT Bleistift) Bild- und
Textteile dürfen nıcht eruührt werden
Fuür den Altbestand oilt Kopiıer- und Scanverbot Berührungsfreies OtO-
orafieren hne Kunstlicht, VOrTrZUSSWCISC durch CISCHNCS Personal bzw

dessen Aufsıicht, IST möglıch.
Der Altbestand ı1ST der Regel nıcht Teıl des Leihverkehrs.
Be]l häufıger Benutzung einzelner Werke 1ST CI Sıcherheitsverfilmung
ANZUTALeN und für die Benutzung anzubieten
Be1l Leihverträgen für Ausstellungen JESIE auf den angegebenen Klımawerten
und schonender Präsentation bestehen (Lichtbelastung 50 LUx)

Erwerbung
Eın verantwortlicher Zuwachs Altbestand hat dıe CNANNLECN Erhal-

tungsbedingungen das ınhaltlıche und zeitliche Profil des vorhande-

DA



Kurzgefasste Regeln für den Umgang miı1t bibliothekarıschem Altbestand

HMCH Bestandes beachten. 7u bedenken sınd auch dıe eiıgenen tinanzıellen,
personellen un: riäumlichen Möglıichkeıiten. Anderntalls 1St dıe Weıterver-
mıiıttlung VO Schenkungen Instiıtutionen MI1t einschlägigem Profil pru-
ften

Abgabe
Altbestand 1St integraler Bestandteıl der Geschichte, Iradıtion bal Kultur
der jeweilıgen kırchlichen Einrichtung. IDiesen raumlıchen und geschicht-
lıchen Zusammenhang erhalten 1sSt vorrangıg.
Wenn AaUS räumlıchen, $inanzıellen der konservatorischen Gründen der

tehlenden Fachpersonals Altbestand aut längere Sıcht nıcht verant-
wortlich autbewahrt der erschlossen werden kann, annn eıne Abgabe
eiıne andere ötfentlich zugänglıche, bevorzugt kırchliche, Beachtung
regionalhıstorischer Zusammenhänge des Bestandes auch lokale
Einrichtung Cr WOSCHI werden.
Textidentische Exemplare, die sıch durch Eıinband, handschriftliche
KEınträge ET unterscheıiden, können nıcht als Dublette bewertet un abge-
geben werden.
Jeder Abgabevorgang 1St dokumentieren. Dıi1e empfangende Institution
1st ZANT: altbestandsspeziıfischen Dokumentation gehalten.
Gegenüber einer öffentlich zugänglichen Einrichtung ann die Abgabe
auch als Verkauf erfolgen.

Verkauf
Der Verkauf VO gewachsenen Altbeständen 1n den Antiquariatshandel 1St
be1 Archivalien grundsätzlıch, be1 Büchern und Handschriften In der
Regel ausgeschlossen.
Eın Verkauf VO bıbliothekarıschem Altbestand 4n geprüft werden,
WCI111 alle nachstehenden Bedingungen eintrettfen:
A) WE eıne konservatoriıisch verantwortliche H9 gesicherte Unter-
bringung nıcht gewährleistet ist;,

WE eıne Abgabe andere öftentliche Einrichtungen nıcht möglich Ist,
©) WEeNN echte Dubletten vorlıegen.

23



Altbestandskommuission bırchlicher Bibliotheken

Hılfe
In 7 weıtelställen wende Ianl sıch die Altbestandskommuissıon kırch-
lıcher Bibliotheken der dıe jeweılige Verbandsleıtung. (Kontakt:
www.akthb.de; www.vkwb.de, für dıe Altbestandskommuissıon: dom-
bıbliothek@bistum-hildesheim.de)
Das ZESAMLE Spektrum der Bestandserhaltung abzudecken 1STt 1e] des
Forums für Bestandserhaltung der IJL:B unster der Redaktion
NVC)! Reinhard Feldmann. (www.unı-muenster.de/Forum-Bestandserhal-
tung)
Literaturhinweis:
Berthold Jager: Bestandspflege als Alltagsautfgabe. Beispiele AUS der Praxıs
eıner leinen wıissenschaftlichen Bibliothek. In Kıirchliches Buch- un
Bibliothekswesen (2002); 21320372
Berthold Jager: lima und Lagerung. A0 Grundsätze für dıe Bestands-
erhaltung. In AKMB-news. Intormatıiıonen Kunst, Museum un
Bıbliothek 10 2004), Heft il 1014

Inkunabeln un Drucke des Jahrhunderts sollten die iınternatiıonalen
Verzeichnisse gemeldet werden:
Gesamtkatalog der Wıegendrucke:
Ninon.suckow@sbb.spk-berlin.de
(vgl www.gesamtkatalogderwiegendrucke.de)
Incunabula Short TLitle Catalogue (ISTE)
Gertrud.friedl@bsb-muenchen.de
Verzeichnis der 1 deutschen Sprachbereich erschienen Drucke des Jahr-
hunderts:
moencke@bsb-muenchen.de
(Vgl www.bsb.muenchen.de/katalog/vd1 6.htm)
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